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Zitat von Krabappel

Ich hätte lieber Supervision für Lehrer, statt noch mehr Schulpsychologen.

Aber auch dafür braucht es dann Personen, die dies durchführen und die man als Lehrkraft
bitten kann.

Gibt es das in einem BL, sodass es über den Dienstherren aber unabhängig von der
Schulaufsicht geregelt ist?
Und ergeben sich dabei mehr Möglichkeiten als die im Artikel genannten, die über eine
allgemeine Information hinaus gehen?
In NDS - siehe Versorgung mit SchPsy - gibt es das nicht und es scheint dem Dienstherren auch
nicht so viel daran gelegen zu sein. Wenn der Schlüssel nach wie vor so schlecht ist und selbst
bei dem (für mich) neuen Instrument CARE nicht mehr als ein Hinweis auf die eigenständige
Suche nach einem Therapeuten erfolgt.
Ich bin gespannt, was man in den nächsten Jahren hierüber hört.
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